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„Hier wird konkret angepackt“
Kleiderkammer wird zehn Jahre alt / Knapp 50 000 Stücke wechseln jährlich

TAUCHA

„Es ist schon manchmal stressig“, 
seufzt Kleiderkammer-Chefin Elke 
Andrä. Die Spenden stammten 
meist aus Haushaltsauflösungen, 
dann kämen noch andere, die 
etwas abzugeben hätten. „Und 
wir kommen kaum mit dem Sor-
tieren hinterher.“ Trotzdem ist sie 
jedem Spender dankbar, und ih-
rem Team, das beim Füttern der 
gut sortierten Regale und Kleider-
ständer am Kirchplatz 4 hilft. Ins-
gesamt 48 876 Kleidungsstücke 
wechselten in den vergangenen 
zwölf Monaten dort ihren Besit-
zer. „Davon waren 6075 Herren-
artikel und 15 862 für Damen“, 
so Andrä. Sie führt in der Klei-
derkammer genau Buch, weiß, 
dass 10 537 Stücke Hausrat vom 
Möbel bis zur Gabel abgegeben 
wurden. Insgesamt 2752 Bedürf-
tigen ist so geholfen worden, laut 
den Aufzeichnungen kamen im 
Durchschnitt 36 Besucher je Öff-
nungstag. 

Seine „Hochachtung“ wolle er 
den Helfern aussprechen, sagte 
Bürgermeister Holger Schirmbeck 
diese Woche bei einer Feierstun-
de zum zehnjährigen Bestehen 
der Einrichtung. Der Bedarf habe 
auch in Taucha zugenommen, die 
„unbürokratische und sehr direk-

te Hilfe“ sei aber mit viel Aufwand 
und Mühen der Ehrenamtlichen 
verbunden. Pfarrer im Ruhestand 
Michael Gehre erinnerte an die 
Anfänge als Hilfe vorwiegend für 
Asylbewerber. Zunächst seien 
zehn Familien betreut, im ers-
ten Jahr 700 Gegenstände aus-
gegeben worden. Zur Flut 2002 
seien die Mitarbeiter dann direkt 
zu den Bedürftigen nach Grim-
ma und Eilenburg gegangen. Ab 
2004/05, nach dem Inkrafttreten 
der Hartz-IV-Gesetze, seien dann 
immer mehr Einheimische hilfs-

bedürftig geworden, so Gehre. 
Mit dem Erdgeschoss am Kirch-
platz seien schließlich auch grö-
ßere Räume gefunden worden. 
„Güte und Treue begegnen sich 
hier, es wird konkret angepackt“, 
sagte er. Der amtierende Pfarrer 
Christian Gottfried Edelmann er-
innerte daran, dass eine solche 
ökumenisch getragene Kleider-
kammer nur mit einem starken 
Fundament des christlichen 
Glaubens funktioniere. Er könne 
sich vorstellen, dass die Einrich-
tung noch mehr zu einem Treff-

punkt der Begegnung werde, zu 
einem Anlaufpunkt für Einsame. 
Sein katholischer Amtsbruder 
Wolfgang Ruhnau sagte, es gebe 
auch in Taucha viel Not zu lin-
dern. „Es ist unsere Aufgabe, 
den Menschen zu zeigen, sie sind 
nicht allein.“  Jörg ter Vehn 

Die Kleiderkammer-Ausgabe hat 
dienstags von 9 bis 11, donnerstags 
von 11 bis 14 Uhr geöffnet, an jedem 
ersten Dienstag zusätzlich von 14 
bis 19 Uhr. Donnerstags von 9 bis 
11 Uhr werden Spenden entgegen-
genommnen.

Tauchas Bürgermeister Holger Schirmbeck übergibt Kleiderkammer-Chefin Elke Andrä Blumen zum zehnten 
Jahrestag der Einrichtung.   Foto: Jörg ter Vehn

Steiniger „Lustgang“
Pflaster vor Pilgerkirche wird verlegt

KLEINLIEBENAU

Bauliche Vorbereitungen muss-
ten jetzt in Kleinliebenau für das 
erste Konzert nach der Sommer-
pause an diesem Sonntag ge-
troffen werden: Der Eingangs-
bereich der Kirche wird durch 
den Leipziger Steinmetzmeister 
Frank Simmat und mit Hilfe vier 
rumänischer Praktikanten bis 
zum Wochenende fertig gestellt. 
Die großen zehn Kilogramm 

schweren Quarzpflastersteine 
werden dabei in einen wasser-
durchlässigen Einkornmörtel 
gesetzt. Die Zuarbeiten der 
rumänischen Freunde Nicolas 
Jurawlea, Kato Sandos, Rozeti 
Artur Dumitro und Iferin Do-
mitro ist für den Steinmetz eine 
große Hilfe. Zusätzlich haben die 
Gäste den neuen, 30 Quadrat-
meter großen Fahrradstellplatz 
links neben dem Pilgerquartier 
vorbereitet und gepflastert.  mey

Rittergutsschloss

Taucha liegt im 
Wilden Westen

Was wäre, wenn Taucha im 
Wilden Westen stünde? Dieser 
Frage geht Countryfest-Mit-
organisator Rainer Klöpsch 
am Sonntag ab 11 Uhr auf 
dem Rittergutsschloss nach, 
wenn beim Familientag allerlei 
Spiele und Aktionen bis hin zu 
Modenschau und Tänzen in 
ein Taucha im Wilden Westen 
verlegt werden. Heute Abend 
spielt das Duo Westwind, mor-
gen treffen sich ab 14 Uhr zu-
dem die Biker und Line Dancer, 
abends gibt es Livemusik mit 
Fair Play und Gordon Gregg. r.

Hayna

Biedermeier
am Strand

Am Ufer des Schladitzer Sees 
in Hayna startet morgen um 
11 Uhr das große Biedermei-
er-Strandfest mit viel Musik, 
Modenschau und Theater. 
Die Biedermeiermoden-
schau beginnt um 13 Uhr, 
das Marionettentheater um 
14 und eine Strauß-Gala mit 
dem Westsächsischen Sym-
phonieorchester um 15 Uhr. 
Sonderbusse zum Strand mit 
Stopps in Wahren, Schkeu-
ditz und Radefeld fahren 
ab 10, 12 und 14 Uhr vom 
Bussteig 4, Leipziger Haupt-
bahnhof. Zurück geht es um 
16, 18 und 20 Uhr.  -art

www.biedermeierstrand.deMit rumänischer Hilfe entsteht der gepflasterte neue Eingangsbereich 
der Kleinliebenauer Pilgerkirche.  Foto: Michael Strohmeyer

Kraftstoffverbrauch innerorts 7,5 l/100 km,
außerorts 4,9 l/100 km, kombiniert 5,9 l/100 km,
CO

2
-Emissionen kombiniert 135 g/km 

(gemäß RL 80/1268/EWG).

NULL-ZINSEN+NULL-ANZAHLUNG

Ausstattung:

Start & Stop-System, Radio, 
CD/MP3, ABS, ESP, elektr. 
einstellbar und beheizbare 
Außenspiegel, 
3 Jahre Garantie

Rückgabe oder Übernahme des
Fahrzeuges nach 36 Monaten
zum kalkulierten Restwert.

Sie zahlen:

Finanzraten
(36 Mon. x 199,– e) 7.164,00 e
Anzahlung* 0,00 e
Abschlussgebühr 0,00 e
Sollzinssatz 0,00 %
Restwert 9.736,00 e

Barpreis 16.900,00 e

Mitsubishi ASX 1.6 ClearTec

Beispiel

10.000 km p. a.

36 Monate Laufzeit

0 % Anzahlung* und

199,– e

monatliche Rate

Autohaus Südwest
Schomburgkstraße 12 · 04179 Leipzig

0341/4 46 90-0 · www.autohaus-suedwest.de

Verbrauch kombiniert 5,9 l/100 km

Rechenbeispiel:

Abb. 
Sondermodell 

„Repräsentatives Beispiel: Vorstehende Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 6a Abs.3 PangV dar.“


